Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3121 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Weiland, Schmidt (Braunschweig), 
Ramms und Genossen 


betr. Unfälle durch Wild auf Bundesfernstraßen 


Veranlaßt (iurdi den jüngsten schweren Verkehrsunfall am 
22. Juni 1968, bei dem auf der B 17 bei Denklingen (Kauf- 
beuren) sieben Menschen (iurch ein (iie Fahrbahn überquereniies 
Reh den Tod fanden, fragen wir die Bundesregierung: 

1. Wann ist mit Ergebnissen des Versuc±isprogramms „Wild- 
zäune" zu rechnen, dessen Beginn vom Bundesverkehrs- 
ministerium schon am 10. November 1966 (Antwort auf die 
Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Schmidt (Wuppertal) 
und Genossen - Drucksachen V/1107 bzw. V/1034 - ange- 
kündigt wurde? 

2. Kann die Bundesregierung’ dafür sorgen, daß einwandfreies 
Zahlenmaterial über die durch Wild im Straßenverkehr ver- 
ursachten Personen- und Sachschäden zur Verfügung steht, 
aufgrund dessen die Notwendigkeit von Schutzmaßnahmen 
und des damit verbundenen finanziellen Aufwands besser 
beurteilt werden kann? 


Bonn, den 4. Juli 1968 


Unterschriften umseitig 
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